
Ihr Saaten-Spezialist

Wer vorne sein will, sät agaSAAT.
Sortenbroschüre 2026/27

HÖCHSTE 

ERTRÄGE MIT: 

PRIVAT, FELIPO, 

BISMARK, HULK, 

NASHORN, BIG BOSS & 

BELUGA!
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EDITORIAL
Ihr Erfolg beginnt mit ...

Editorial

... den richtigen Entscheidungen – heute mehr denn je.

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Anforderungen an den modernen Ackerbau entwickeln sich 
dynamisch weiter: klimatische Extreme, steigender Effizienzdruck 
und sich wandelnde agrarpolitische Rahmenbedingungen stellen 
Betriebe vor immer komplexere Entscheidungen. Gleichzeitig bleibt 
eines konstant – der Anspruch, aus jeder Fläche das Maximum an 
Ertragssicherheit und Qualität herauszuholen.

Genau hier setzen wir bei der agaSAAT Hybrid GmbH an.

Als Ihr Saatgut-Spezialist konzentrieren wir uns darauf, Ihnen 
leistungsstarke und praxisbewährte Sorten an die Hand zu geben, 
die auch unter herausfordernden Bedingungen zuverlässig funkti-
onieren. Unsere Züchtungsarbeit – insbesondere im Rahmen des 
bewährten DRY CONDITION AREA Programms – zielt konsequent 
darauf ab, Stress- und Trockentoleranz mit hohem Ertragspotenzial 
zu vereinen.

Dabei verstehen wir Sorten nicht als Standardlösung, sondern als 
präzises Werkzeug für unterschiedliche Standortbedingungen und 
Nutzungsziele. Die Grundlage dafür bilden umfangreiche Versuch-
sergebnisse aus unabhängigen Prüfungen sowie unsere enge 
Zusammenarbeit mit Praxisbetrieben in ganz Europa.

Auch in dieser Broschüre präsentieren wir Ihnen eine sorgfältig zu-
sammengestellte Auswahl an Mais- und Rapssorten sowie ergän-
zenden Produkten – abgestimmt auf die Anforderungen moderner 
Betriebe. Unser Ziel ist es, Ihnen fundierte Entscheidungsgrundla-
gen zu liefern, damit Sie die für Ihren Betrieb optimale Strategie 
entwickeln können.

Denn wir sind überzeugt:
Der Landwirt von morgen braucht vor allem eines – verlässliche 
Lösungen für stabil hohe Erträge.

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen und freuen uns, Sie auch in der 
kommenden Saison als starker Partner begleiten zu dürfen.

Viel Erfolg für Ihre Aussaat!

Alexander Gnann & Carsten Manske
Geschäftsführung

Beste Qualität in Sachen Mais



Neue Sorten Reifegruppe Nutzungstyp Silo Korn Seite
FELIPO früh          ~200 ~210 24
TRAPIST früh          ~200/210 ~200/210 26
FILOUZE früh          ~220 ~220 34
BUGATTO früh        ~230 ~210 36
TURBOJET mittelfrüh          ~230 ~230 42
BOLOGNA mittelfrüh          ~240 ~240 50
GARDAMO mittelfrüh          ~240 ~240 52
FALA mittelfrüh          ~250 ~250 62
IMMESO spät          ~300 ~300 80

Top Sorten
agaTURBO sehr früh        ~130 ~130 14
PYROXENIA sehr früh       ~130 ~130 16
PYROXENIA PLUS+ sehr früh       ~130 ~130 18
SCANDINAV sehr früh    ~160 ~160 20
MARCAMO früh    ~190 ~190 22
AROUND früh          ~220 ~220 28
LANDLORD früh          ~220 ~220 30
MONSTER früh    ~220 ~220 32
TABARRO früh    ~225 ~225 38
PRIVAT mittelfrüh          ~220 ~240 40
TIBERIUS mittelfrüh          ~230 ~240 44
STRONGMAN mittelfrüh        ~230 ~250 46
BAZUK mittelfrüh          ~235 ~235 48
MARADONA mittelfrüh       ~240 ~240 54
BELUGA mittelfrüh          ~240 ~240 56
DRACULA mittelfrüh          ~250 ~240 60
BULLINGA mittelfrüh          ~250 ~250 64
BISMARK mittelfrüh          ~250 ~250 66
FEUERSTEIN mittelfrüh          250 ~250 68
NASHORN mittelfrüh          ~260 ~250 70
HULK mittelspät          ~250/260 ~250/260 72
BIG BOSS mittelspät        ~265 ~265 78
GOLIATH spät    ~320 ~320 82
MAINDOR spät          ~320 ~320 84
BOBCAT spät          ~320 ~320 86

Regionalsorten
agaGOLD früh          ~210 ~210 88
ARTURO mittelfrüh       ~230 ~230 88

Saatgutmischungen
MONSTER MEGA früh     ~220 ~220 89
MONSTER DUO früh     ~230 ~230 89
HULK MEGA mittelspät          ~260/270 ~260/270 89

Ökosorten
MARCAMO ÖKO früh    ~190 ~190 90
PRIVAT ÖKO mittelfrüh          ~220 ~240 90
TIBERIUS ÖKO mittelfrüh          ~230 ~240 91
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Vertriebsgebiete

Was uns auszeichnet? Leistungsstarke Sorten, die 
selbst unter anspruchsvollen Bedingungen überzeu-
gen – kombiniert mit kompetenter Fachberatung, 
auf die Sie sich verlassen können.

Dank dieser Stärken konnte die agaSAAT Hybrid 
GmbH ihre Präsenz über die Jahre erfolgreich aus-
bauen. Heute sind wir in Mittel-, Ost- und Südeuropa 
aktiv – und wir wachsen weiter. Die Expansion in 
weitere europäische Länder ist bereits in Planung.

Unser Erfolg basiert auf drei wesentlichen Säulen: 
hochleistungsfähige, stress- und trockentolerante 
Maissorten, ein engagiertes Team mit fundiertem 
Fachwissen – und Ihrem Vertrauen.

Vielen Dank für Ihr Vertrauen!

agaSAAT ist in vielen verschiedenen Ländern Europas aktiv

VERTRIEBSGEBIETE IN EUROPA
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Die heißesten sechs Sommer aller Zeiten waren in den letzten 20 Jahren.
Studie des DRY CONDITION AREA Programms

Extreme Witterungsbedingungen wie langanhaltende Trocken-
heit oder Staunässe stellen den Maisanbau vor immer größere 
Herausforderungen. Die letzten Jahre haben gezeigt: Stress- und 
trockentolerante Maissorten sind entscheidender denn je.

Deshalb haben wir bereits 1998 das DRY CONDITION AREA-Pro-
gramm ins Leben gerufen – ein spezialisiertes Zuchtprogramm 
für niederschlagsarme Regionen in Europa. Mit diesen Sorten 
bieten wir Ihnen leistungsstarkes Maissaatgut, das auch unter 
schwierigen Bedingungen verlässlich hohe Erträge liefert.

DRY CONDITION AREA PROGRAMM
Optimiert Ihre Erträge 

Dry 

Condition Area 

Programm: 

Selektiert seit 1998 

stresstolerante 

Maissorten.

DRY CONDITION AREA 

2005: Zulassung von ADDISON & AMELIOR
2006: Zulassung von CRISPI, CANON & BEBOP
2010: Zulassung von LAVENA 
2012: Zulassung von HULK 
2014: Zulassung von FEUERSTEIN, LANDLORD & MOJAGGER 
2017: Zulassung von PRIVAT 
2018: Zulassung von CAMARO, BISMARK & TIBERIUS
2020: Zulassung von SENATOR, AROUND & MASTODON
2022: Zulassung von CITADEL 
2023: Zulassung von BULLINGA, BELUGA
2024: Zulassung von DRACULA, STRONGMAN
2025: FELIPO, BOLOGNA, BIG BOSS

Abweichung Mittelwert (100%) 1951 – 80
Erwärmung         Ertrags- und Züchtungserfolg



MICRO POWER ULTRA – SPART MINERALDÜNGER!
Mikrogranulatdünger für Mais, Raps, Kartoffeln, Zwiebeln, Sonnenblumen & 
Erdbeeren 

MICRO POWER ULTRA ist ein innovativer Mikrogranulatdünger zur Saatband-
düngung im Mais-, Raps- , Kartoffel- , Sonnenblumen- , Zwiebeln- und 
Erdbeer-Anbau. MICRO POWER ULTRA liefert 11 essenzielle Nährstoffe in 
jedem Korn – Standardprodukte nur 4 – 7. Das Ergebnis: Keine Limitierung in 
der sensiblen Jugendphase.

Warum MICRO POWER ULTRA für Lohnunternehmer?
Als Lohnunternehmer bringen Sie MICRO POWER ULTRA direkt bei der Aus-
saat mit aus. Das bedeutet: Ein Arbeitsgang, doppelter Nutzen. Sie bieten 
Ihren Kunden nicht nur die Aussaat, sondern gleichzeitig eine hocheffizien-
te Startdüngung – und verdienen an beiden Dienstleistungen.

MICRO POWER ULTRA

Mit MICRO POWER ULTRA sparen Sie Mineraldünger, 
verbessern Ihre P–Bilanz und erzielen gleichzeitig 
Top–Erträge – und das alles in einem Arbeitsgang
bei der Aussaat.

NPK 5-28-5 

5,0 % N 
Gesamtstickstoff

28,0 % P₂O₅ 
(>93 % wasserlöslich) 

5,0 % K₂O

0,5 % MgO4,2 % S

0,4 % Fe 0,18 % Zn

0,1 % Mn 0,02 % B

0,038 % Cu 0,001 % Mo

Besonderheit: 
Natürliche Huminsäuren mobilisieren festgelegtes 
Boden-Phosphat.

Beste Qualität in Sachen Mais6



•	Hoch wirksam und NICHT bienentoxisch
•	Schützt sehr gut vor Wild- und Vogelfraß
•	Insektizide Wirkung
•	Wirksam gegen Pilz- und Auflaufkrankheiten
•	Verbessert das Wurzelwachstum
•	Fördert die Vitalität der Pflanze
•	Erhöht die Stresstoleranz der Pflanze

MAISPROTEKTOR® ist zum Schutz des Maissaat-
guts vor Krankheiten und Schädlingen entwickelt 
worden sowie zur Förderung der Vitalität und 
Stresstoleranz der Maispflanze. 

Die agaSAAT Hybrid GmbH setzt die Schutzbeize 
MAISPROTEKTOR® bereits als Alternative zu schlecht 
umweltverträglichen Beizen ein, die aufgrund ihrer 
schädigenden Wirkung woanders bereits verboten 
sind. Seien Sie auf der sicheren Seite und setzen 
Sie auf die NICHT bienentoxische Schutzbeize 
MAISPROTEKTOR®.

MAISPROTEKTOR®

Die Maisversicherung mit 
umfassendem Saatgutschutz

MAISPROTEKTOR®

Wirkungsweise
Durch die exakte Ablage direkt am Korn erfolgt eine sofortige 
Nährstoffaufnahme durch die ersten Feinwurzeln. Die enthaltenen 
Huminsäuren lösen zusätzlich festgelegte Phosphate aus dem 
Boden und steigern die biologische Aktivität.

Kriterium Klassische UFD MICRO POWER ULTRA
P-Menge je ha 20 – 30 kg 5,6 kg

Aufwandmenge 100 – 150 kg 20 kg

Mikronährstoffe Teilweise Vollständig

Huminsäuren Nein Ja

Arbeitsaufwand Hoch Minimal

Verätzungsrisiko Möglich Kein Risiko

Mehr Wirkung mit weniger Einsatz
•	Spart Dünger & teure Gülleverwertungskosten 
•	Mehr betrieblicher Spielraum beim Gülleeinsatz durch 

geringeren P-Eintrag 
•	Hohe Effizienz & Flächenleistung bei minimaler Aufwandmenge
•	Höhere Nährstoffdichte ->12 Nährstoffe in einem Korn
•	Huminsäuren verbessern die P-Verfügbarkeit

Vergleich zur herkömmlichen UFD



Neben der Kooperation mit dem unabhängigen Versuchsansteller 
Staphyt arbeitet agaSAAT auch mit verschiedenen neutralen Ver-
suchsinstituten in den Niederlanden und Belgien zusammen.  

Gemeinsam mit den offiziellen Versuchsergebnissen der Ämter 
(LSV- und EU-Prüfungen) sowie umfassenden Praxiserfahrungen 
resultiert eine Beratung, die Ihnen zugute kommen soll. 

Mithilfe dieser Daten können Sie genau die Sorte auswählen, 
die Ihrem persönlichen Nutzungsziel entspricht – eben Sorten mit 
Mehrwert!

Versuchsstandorte

Die Auswertungen von Feld- und Exaktversuchen sind Jahr für 
Jahr von großem Interesse, wenn es darum geht, die ideale 
Sorte für den jeweiligen Standort und die individuelle Nutzungs-
richtung auszuwählen. 

Denn selbst mit einer ausgezeichneten Genetik kann der Ertrag 
einer Sorte weit unter dem Optimum liegen, sagen Klima und 
Boden ihr nicht zu. Die agaSAAT Hybrid GmbH hat daher ein 
umfangreiches Netz an unabhängigen und neutralen Versuchs-
standorten zur Qualitäts- und Ertragsermittlung bei Silo-, Biogas- 
oder Körnermais aufgebaut.

VERSUCHSSTANDORTE
Für Ihren Anbauerfolg arbeiten wir mit neutralen Instituten

Jede Maissorte hat unterschiedliche Potenziale 
und Stärken. In zahlreichen offiziellen und 
unabhängigen Versuchen werden die agaSAAT-
Maissorten auf ihre agronomischen Eigenschaften 
und ihre Leistungsfähigkeit geprüft – für eine 
fundierte Beratungsgrundlage.
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Staphyt
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Social Media

Erleben Sie agaSAAT 
in Echtzeit – Mehr als 
nur Saatgut!

Wir nehmen Sie mit 
auf unsere Felder, zu 
exklusiven Events 
und gewähren Ihnen 
Einblicke hinter die 
Kulissen. 

SOCIAL MEDIA
Folgen Sie uns!

Beste Qualität in Sachen Mais10
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Schnell und 

informativ: unsere 

Sortenfilme auf 

YouTube.

youtube.com/user/agasaat



(Social Media)

Ansprechpartner

ANSPRECHPARTNER
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Thiemo Glaser +49 2845 - 936 97 27 t.glaser@agasaat-hybrid.com

Barbara Kerkhoff +49 2845 - 936 97 32 b.kerkhoff@agasaat-hybrid.com

Simone Gnann +49 2845 - 936 97 17   s.gnann@agasaat-hybrid.com

Tanja Glaser +49 2845 - 936 97 23 tanja.glaser@agasaat-hybrid.com

Sie haben Fragen zur Auftragsabwicklung, Rechnungsstellung 
oder Lieferungen? 

Sie haben Fragen zum Zahlungsverkehr?

Manuela Kurek +49 2845 - 936 97 20 m.kurek@agasaat-hybrid.com

Michaela Kurek +49 2845 - 936 97 15 michaela.kurek@agasaat-hybrid.com

Sie benötigen Produktinformationen oder haben Fragen zu Events?

Unsere Anbauberater beraten Sie gerne telefonisch: 

Daniela Ruda +49 176 - 60 74 82 00 d.ruda@agasaat-hybrid.com

Cüneyt Özkan +49 176 - 60 74 77 99 c.oezkan@agasaat-hybrid.com

Gerlinde Kröger +49 152 - 21 62 12 97 g.kroeger@agasaat-hybrid.com

Martina Ratering +49 152 - 21 63 28 38 m.ratering@agasaat-hybrid.com

Nicole Vahle +49 173 - 82 95 798 n.vahle@agasaat-hybrid.com

Dann wenden Sie sich gerne an unser Office-Team:

Dann wenden Sie sich gerne an unsere Buchhaltung:

Dann wenden Sie sich gerne an unsere Marketingabteilung:

Torben Görtz (Marketing) +49 2845 - 936 97 35 t.görtz@agasaat-hybrid.com

Cornelia Johannleweling +49 178 - 336 00 67 c.johannleweling@agasaat-hybrid.com



Den passenden Ansprechpartner für Ihre Region finden:

Geschäftsführung
 
Alexander Gnann
+49 178 - 336 00 60
agnann@agasaat-hybrid.com

D-West/Nordwest
 
Dirk Laubuhr
+49 172 - 936 00 29
d.laubuhr@agasaat-hybrid.com

Geschäftsführung
 
Carsten Manske
+49 178 - 336 00 61
c.manske@agasaat-hybrid.com

EU-weit
 
Mark Peters
+49 178 - 336 00 63
m.peters@agasaat-hybrid.com

D-West 

Klaus Brügger
+49 178 - 336 00 68
k.bruegger@agasaat-hybrid.com

D-West/Nordwest
 
Hubert Beermann
+49 178 - 336 00 69
h.beermann@agasaat-hybrid.com

D-Ost
 
Burkhard Neßlinger
+49 171 - 713 47 99
b.nesslinger@agasaat-hybrid.com

D-West/Nordwest
 
Heinz Budde
+49 178 - 336 00 62
h.budde@agasaat-hybrid.com

D-Nordwest
 
Werner Coordes
+49 163 - 880 90 00
w.coordes@agasaat-hybrid.com

D-West/Nordwest
 
Heinrich Tameling
+49 171 - 641 14 91
h.tameling@agasaat-hybrid.com

D-Nordwest
 
F. H. Große Sandermann
+49 178 - 336 00 65
g.sandermann@agasaat-hybrid.com

D-Südwest
 
Jann Hufer
+49 178 - 336 00 64
j.hufer@agasaat-hybrid.com

D-Süd/Südost
 
Lukas Salzeder
+49 178 - 336 00 66
l.salzeder@agasaat-hybrid.com

D-Süd/Südost/Ost
 
Manfred Krodel
+49 1578 - 3 36 05 02
m.krodel@agasaat-hybrid.com

D-Süd/Südost/Ost
 
Dominic Tanner
+49 176 - 422 839 26 
d.tanner@agasaat-hybrid.com

D-Ost
 
Rowena Gerlach
+49 175 - 990 85 61
r.gerlach@agasaat-hybrid.com

D-Ost
 
Dietrich Scharpenberg
+49 173 - 6 09 79 15
d.scharpenberg@agasaat-hybrid.com

D-Nord
 
Torben Janze
+49 160 - 96 98 72 16
t.janze@agasaat-hybrid.com



Sehr frühe Sorte

agaTURBO 
RZ: ~130 Silo, ~130 Korn
Reifegruppe: sehr früh
Sorteneinstufung: ⇨ Neue Sorte

Nutzungstyp: Korn, Silo, Biogas
Hybridform: Einwegehybride

agaTURBO setzt neue Maßstäbe in der Entwicklungsfähigkeit von Maissorten für den Zweit-
fruchtanbau. Der 130er Silomais eignet sich auf guten Standorten und unter den passenden 
Voraussetzungen auch für die Körnermaisproduktion. agaTURBO eignet sich nur für die sehr 
späte Aussaat ab Mitte Mai, um sein volles Potenzial ausschöpfen zu können. Für gesunde 
Futterqualität sorgen agaTURBOs ausgewogene und stabile Resistenzen. 

Ihre Vorteile für den Zweitfruchtanbau: 
•	Sehr schnelle Jugendentwicklung
•	Für die sehr späte Aussaat als Zweitfruchtanbau geeignet
•	Körnermaisaussaat: bis 15. Juni möglich
•	Silomaisaussaat: bis 5. Juli möglich

Aussaatstärke:
Limitierte Standorte: ~100.000 Korn/ha
Gute Standorte: ~110.000 Korn/ha

Setzt neue Maßstäbe in der Entwicklungsfähigkeit.

Beste Qualität in Sachen Mais14



Energieertrag
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Jugendentwicklung

GTM-Ertrag

Stärkeertrag
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BiogasausbeuteBeulenbrand-
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Biogasertrag
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Sehr frühe Sorte

PYROXENIA
RZ: ~130 Silo, ~130 Korn
Reifegruppe: sehr früh
Sorteneinstufung: ⇨ Top Sorte

Nutzungstyp: Korn, Silo, Biogas
Hybridform: Dreiwegehybride

Schließen Sie mit der extrem frühreifen Maissorte PYROXENIA Ihre Futterlücke zwischen 
August und November und füllen vorzeitig Ihr Silo. Wenn es die Vegetation zulässt, säen Sie 
PYROXENIA ab Anfang April aus und ernten ab Anfang August. Als Zweitfrucht-Mais entfaltet 
PYROXENIA sein volles Potenzial nur in dem Aussaatfenster Mitte Mai bis Mitte Juli. Aufgrund 
der guten Verdaulichkeits- und NEL-Werte eignet sich PYROXENIA besonders gut 
für Milchviehbetriebe mit einem hohen Silomaisanteil in der Ration.   

Ihre Vorteile für den Zweitfruchtanbau: 
•	Aufgang – Ernte: Nur 105 Tage*
•	Aussaat (Körnermais, CCM) bis zum 20. Juni möglich
•	Aussaat (Silomais) bis zum 15. Juli möglich
•	Schnelle Jugendentwicklung und Zuwachs der Kolben-TS
•	Ernteerwartung: bis 40 t/ha (31 – 34 % TS), 34 – 36 % Stärke, 6,7 – 6,8 MJ/kg
•	Auch für höhere, kalte und nasse Lagen geeignet

Zweitfrucht-
Mais.

Futterlücke 

schließen.

Aussaatstärke:
Körnermais, CCM, LKS: 100.000 Korn/ha
Silomais: 120.000 – 130.000 Korn/ha

Speedy PYROXENIA, wächst in ~105 Tagen.

*Um es einfach zu halten wird umgangssprachlich gerne vom ~100-Tage-Mais gesprochen. Klar ist, dass PYROXENIA und PYROXENIA PLUS+ vom Spitzen bis zur Ernte bei ca. 30 – 31% TS 
105 Tage Wachstumszeit bei entsprechender Vegetation im Herbst benötigen. 

Beste Qualität in Sachen Mais16



Futterwert-Untersuchung – Maissilage

Resultat Produkt Trocken-Substanz Zielintervall

TS 346 – 320 – 360

ELOS – 657 680 – 700

ME (MJ 3,8 11,0 10,7 – 11,3

NEL ELOS (MJ) 2,3 6,7 6,5 – 7,4

nXP 133 130 – 140 130 – 140

UDP 20 18 – 26 18 – 26

RNB -3,0 -8,6 -11,0 – -7,0

Struktur 1,7 1,7 – 2,0 1,7 – 2,0

Stärke – 368 320 – 400

XP – 79 80 – 90

Quelle: Züchterversuchsnetz 2015/2016

LSV Bayern Körnermais früh, Spätsaat (27.06.2018)
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Sehr frühe Sorte

PYROXENIA PLUS+*

RZ: ~130 Silo, ~130 Korn
Reifegruppe: sehr früh
Sorteneinstufung: ⇨ Top Sorte

Nutzungstyp: Korn, Silo, Biogas
Hybridform: Dreiwegehybride

Mit der Sortenmischung PYROXENIA PLUS+ (Maissorte PYROXENIA mit Mischpartner) ernten Sie jetzt 
10 – 20 % mehr Ertrag - bei geringeren Saatgutkosten! Denn die Aussaatstärke von PYROXENIA PLUS+ 
liegt bei nur 105.000 Körnern/ha. Die optimale Reife wird in 109 Tagen erreicht. Somit kann 
PYROXENIA PLUS+ für den Zweitfruchtanbau bis zum 5. Juli (Silomais) bzw. bis zum 20. Juni (Körnermais) 
ausgesät werden. Aufgrund des cleveren Mischpartners reift PYROXENIA PLUS+ genauso zügig ab wie die 
bewährte Sorte PYROXENIA, bringt jedoch 10 – 20% mehr Masseertrag für noch mehr Futtersilage.

Ihre Vorteile für den Zweitfruchtanbau: 
•	Aufgang – Ernte: Nur ~109 Tage
•	10 – 20% mehr Ertrag
•	Aussaatfenster
	 • Körnermais, CCM: bis zum 20. Juni möglich
	 • Silomais: bis zum 5. Juli möglich
•	Schnelle Jugendentwicklung 
•	Nur 105.000 Körner/ha
•	Auch für höhere, kalte und nasse Lagen geeignet

Plus 10 – 20% mehr Ertrag!

10 – 20% 

mehr Ertrag!Zweitfrucht-
Mais.

Aussaatstärke:
105.000 Korn/ha

*Marketingname



Viele Maissorten stellen wir Ihnen 
auch in kurzen Sortenfilmen vor. 
Es geht um Anbauempfehlungen, 
aktuelle Ergebnisse und Erfahrungen 
von Landwirten.

Schauen Sie auf unserem 
YouTube-Kanal oder der 
Homepage vorbei.



Sehr frühe Sorte

SCANDINAV
RZ: ~160 Silo, ~160 Korn
Reifegruppe: sehr früh
Sorteneinstufung: ⇨ Top Sorte

Nutzungstyp: Silo, Biogas
Hybridform: Einwegehybride

SCANDINAV kann Ihr Silo und Ihre Biogasanlage schon ab Anfang August füllen, denn mit der
blattreichen und standfesten Maissorte erzielen Sie einen hohen Masseertrag, um Ihre Futter- 
lücke zwischen August und November zu schließen. Wenn es die Vegetation zulässt, säen Sie 
SCANDINAV ab Anfang April aus. Für eine gute Futterqualität sorgt die super Restpflanzenver-
daulichkeit sowie ein mittlerer Stärke- und Energiegehalt. SCANDINAVs gute Resistenzen sorgen 
für eine gesunde Silagequalität, die auch in kalten Klimaten sicher eingefahren werden kann. 

Ihre Vorteile für den Zweitfruchtanbau: 
•	Aussaat nach Gras und GPS möglich
•	Aussaatfenster: Ab April - Mitte Juni
•	Hohe TM-Erträge & Restpflanzenverdaulichkeit
•	Sehr standfest und gesund
•	Auch für die Übergangslagen, moorige Standorte, Marschlandschaften und Küsten- 

gebiete geeignet

Zweitfrucht-
Mais.

Futterlücke 

schließen.

Aussaatstärke:
Trockengebiet/leicht: 90.000 Korn/ha
Feuchtgebiet/schwer: 100.000 Korn/ha

Zuverlässiger Futterlieferant mit überzeugender Standfestigkeit.

Beste Qualität in Sachen Mais20



Silomaisprüfung Niederlande 2021
sehr frühes Sortiment, 2 Standorte
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Silomaisprüfung Niederlande 2021
sehr frühes Sortiment, 2 Standorte
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Sortenprüfung Silomais ultra-sehr früh 2022
Vegetationsperiode: 18 Wochen
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Silomaisprüfung Niederlande ultra - sehr früh 2024
Vegetationsperiode: 18 & 20 Wochen
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Frühe Sorte

MARCAMO
RZ: ~190 Silo, ~190 Korn
Reifegruppe: früh
Sorteneinstufung: ⇨ Top Sorte

Nutzungstyp: Silo, Biogas
Hybridform: Einwegehybride

MARCAMO ist die ideale Doppelnutzungssorte im frühen Bereich. MARCAMO überzeugt in 
der Praxis gleichermaßen als Biogas- und Silomaissorte. Ihre zügige Jugendentwicklung 
und Frühreife sorgen für einen schnellen Aufwuchs und eine sichere Abreife. Ein hoher Stär-
kegehalt und –ertrag gepaart mit einer guten Restpflanzenverdaulichkeit liefern Ihnen eine 
energiereiche Futtersilage. Auch für den Einsatz in der Biogasanlage überzeugt die massige 
Maissorte MARCAMO und liefert hohe Energieerträge/ha für eine gute Gasausbeute.

Ihre Vorteile: 
•	Überzeugt als Silomais- und Biogassorte
•	Zügiger Aufwuchs und sichere Abreife
•	Sehr hohe Stärkegehalte und –erträge 
•	Massig - Energiereich - Hohe Gasausbeute

Aussaatstärke:
Trockengebiet/leicht: 90.000 – 95.000 Korn/ha
Feuchtgebiet/schwer: 90.000 – 100.000 Korn/ha

Qualitätssilage oder hohe Gasausbeute? Mit MARCAMO geht beides!

Beste Qualität in Sachen Mais22



EU-Sortenprüfung Silomais früh
Zusammenfassung Süd
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NeuFELIPO
RZ: ~200 Silo, ~210 Korn
Reifegruppe: früh
Sorteneinstufung: ⇨ Neue Sorte

Nutzungstyp: Korn, Silo, CCM, Biogas
Hybridform: Einwegehybride

Frühe Sorte

Aussaatstärke:
Limitierte Standorte: 88.000 Korn/ha
Gute Standorte: 90.000 Korn/ha

Früh wachsen. Mehr ernten.

FELIPO überzeugt mit einem außergewöhnlich hohen Ertragspotenzial als Silo- und Körner-
mais im frühen Reifebereich. Besonders überzeugt FELIPO durch seine ausgeprägte Kälte- 
toleranz und Jugendentwicklung. Durch seinen hohen bis sehr hohen Pflanzenwuchs produ-
ziert FELIPO sehr viel Trockenmasse für Sie. Diese wird durch wenig Neigung zum Stängel-
bruch und Sommerlager abgesichert und sorgt für eine problemlose Ernte sowie über die 
ganze Vegetationsperiode für eine optimale Nährstoffversorgung des Kolbens. 

Ihre Vorteile: 
•	Frühe Doppelnutzungssorte mit hohem bis sehr hohem Ertragspotenzial
•	Sehr schnelle Jugendentwicklung und ausgeprägte Kältetoleranz → sicherer Start auch 

unter schwierigen Bedingungen 
•	Hoher bis sehr hoher Pflanzenwuchs → maximale TM-Leistung/ha 
•	Gute Standfestigkeit → sichere Ernte 
•	Zuverlässige Abreife (DryDown) bei gleichzeitig stabiler Energie- und Stärkeleistung

Beste Qualität in Sachen Mais24
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NeuTRAPIST
RZ: ~200/210 Silo, ~200/210 Korn
Reifegruppe: früh
Sorteneinstufung: ⇨ Neue Sorte

Frühe Sorte

Aussaatstärke:
Limitierte Standorte: 80.000 Korn/ha
Gute Standorte: 90.000 Korn/ha

Felsenfest früh.

TRAPIST ist eine frühe Silomaishybride mit ausgeprägter Frühreife und hoher agronomischer 
Sicherheit. TRAPIST kombiniert eine sehr starke Jugendentwicklung mit exzellenter Stand-
festigkeit und guter Blattgesundheit sowie sehr guter Energieleistung pro Hektar. Besonders 
geeignet ist TRAPIST für sehr frühe Anbauregionen, Grenzlagen und Betriebe mit Fokus auf 
eine sichere Abreife.
 

Ihre Vorteile: 
•	Früher Silomais mit ausgeprägter Frühreife und hoher Sicherheit 
•	Sehr hohe TM- und stabile Energieerträge 
•	Exzellente Standfestigkeit (Top-Werte bei Lager und Bruch) 
•	Zügige Jugendentwicklung, ideal für Grenzlagen und kühle Standorte 
•	Fokus auf sichere Abreife und zuverlässige Siloleistung

Nutzungstyp: Silo, Biogas
Hybridform: Einwegehybride

Beste Qualität in Sachen Mais26
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Hohe 
Trocken- 
toleranz!AROUND

RZ: ~220 Silo, ~220 Korn
Reifegruppe: früh
Sorteneinstufung: ⇨ Top Sorte

Nutzungstyp: Korn, Silo, CCM, Biogas
Hybridform: Einwegehybride

AROUND ist ein massiger und energiereicher Sortentyp, der mit heliotroper Blattstellung und 
tiefem Kolbenansatz auch optisch direkt überzeugt. Das sehr hohe Ertragspotenzial im Silo-, 
Korn- und Biogas-Segment beweist AROUND sowohl auf Grenzstandorten, Übergangslagen, 
Trockenstandorten als auch auf kalten und nassen Standorten. Aufgrund der sehr guten Rest-
pflanzenverdaulichkeit eignet sich AROUND bestens für die qualitätsbetonte Silageproduktion. 

Ihre Vorteile: 
•	Massiger und energiereicher Sortentyp
•	Für die qualitätsbetonte Silageproduktion
•	Sehr gute Restpflanzenverdaulichkeit
•	Auch für Grenzstandorte, Übergangslagen sowie kalte und nasse Standorte geeignet

Frühe Sorte

Aussaatstärke:
Limitierte Standorte: 90.000 Korn / ha
Gute Standorte: 92.000 – 95.000 Korn / ha

Früher Dreinutzungstyp, auch top auf Grenzstandorten.

Beste Qualität in Sachen Mais28



LSV Baden-Württemberg Körnermais früh 2024
EU-Sortenprüfung Körnermais früh 2022
Zusammenfassung über 3 Standorte (Süd)
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Quelle: LTZ Baden-Württemberg 2024 Quelle: Pro-Corn/Offizialberatung 12-2022, Standorte: Gießen (HE), Ötlingen (BW), Grucking (BY)
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LSV Bayern Sortenprüfung Körnermais früh 2024
Sorten K180 – K220
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LANDLORD
RZ: ~220 Silo, ~220 Korn
Reifegruppe: früh
Sorteneinstufung: ⇨ Top Sorte

Nutzungstyp: Korn, Silo, CCM, Biogas
Hybridform: Einwegehybride

LANDLORD zählt zu den leistungsstärksten Doppelnutzungssorten im frühen Reifebereich! Denn 
LANDLORD überzeugt auf ganzer Linie als Körner- und Silomais. Zudem ist LANDLORD anpas-
sungsfähig an die verschiedensten Standorte und schnell in der Jugendentwicklung. Durch die 
hohe Stresstoleranz und ausgewogenen Resistenzen eignet sich LANDLORD für eine frühe 
und späte Aussaat. Das hohe Leistungspotenzial verdankt LANDLORD wuchtigen Kolben und 
einer guten Pflanzenarchitektur, durch die das Licht bestens aufgenommen werden kann. 

Ihre Vorteile: 
•	Standortunabhängige Höchsterträge
•	Sehr hohe Kornerträge
•	Beste Futterqualität
•	Hohe Restpflanzenverdaulichkeit 
•	Hoher Energie- und Stärkeertrag

Frühe Sorte

Aussaatstärke:
Trockengebiet/leicht: 85.000 – 90.000 Korn/ha
Feuchtgebiet/schwer: 90.000 – 95.000 Korn/ha

Der anpassungsfähige Doppelnutzer.

1) eigene Beobachtungen und Bewertungen, sowie Staphyt-Versuche
2) bestätigt durch die abgedruckten Versuchsergebnisse (EU-/LSV-/Staphyt-Prüfungen)

Hohe 
Trocken- 
toleranz!

Kolben- 

garantie1 bei 

70.000 
Pfl./ha

Beste Qualität in Sachen Mais30



LSV NRW Silomais früh 2020 
Höhenlagen
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LSV Niedersachsen Silomais früh 2020
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LSV Bayern Silomais mittelfrüh 2020
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LSV Schleswig-Holstein Silomais früh 2020
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MONSTER
RZ: ~220 Silo, ~220 Korn
Reifegruppe: früh
Sorteneinstufung: ⇨ Top Sorte

Nutzungstyp: Silo, Biogas
Hybridform: Einwegehybride

Frühe Sorte

Aussaatstärke:
Trockengebiet/leicht: 80.000 – 85.000 Korn/ha
Feuchtgebiet/schwer: 85.000 – 90.000 Korn/ha 

Bringt „monstermäßig“ Erträge.

MONSTER ist ein stattlicher, standfester Silagetyp mit imposanten Ausmaßen. Die impo-
sante Wuchshöhe und Blattmasse von MONSTER füllen Ihr Silo. Dabei verbindet MONSTER 
einen mittelhohen Energie- und Stärkeertrag mit guter Restpflanzenverdaulichkeit. Dies prä-
destiniert MONSTER für die silagereiche Fütterung. MONSTERs ausgesprochen gute Trockenresis-
tenz sorgt für einen flexiblen, sicheren Anbau und die starken Resistenzen sorgen für gesunde 
Futterqualität. 

Ihre Vorteile: 
•	Masse, Masse und nochmals Masse
•	Für die silagereiche Fütterung geeignet
•	Starke Resistenzen für gesunde 

Futterqualität
•	Gute Biogasausbeute

Beste Qualität in Sachen Mais32



Quelle: Landwirtschaftskammer NRW, Niedersachsen und Schleswig Holstein, Verrechnungssorten VRS: Benedictio KWS + SY Talisman

Bestandesdichteprüfung 
Silomais früh 2018, Mittel- 
werte über 4 Standorte
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NeuFILOUZE
RZ: ~220 Silo, ~220 Korn
Reifegruppe: früh
Sorteneinstufung: ⇨ Neue Sorte

Nutzungstyp: Korn, Silo, CCM, Biogas
Hybridform: Einwegehybride

Frühe Sorte

Aussaatstärke:
Limitierte Standorte: 80.000 Korn/ha
Gute Standorte: 90.000 Korn/ha

Der clevere Energie-Mais.

FILOUZE ist eine kompakte, kolbenbetonte Einwegehybride, die eine sehr gute Abreife mit 
überdurchschnittlicher Stärke- und Energiekonzentration kombiniert und positioniert sich als 
qualitätsbetonte Alternative zu masseorientierten Sorten. Im direkten Vergleich mit etablier-
ten Referenzsorten zeigt FILOUZE eine um 2 – 3 % höhere Abreife (TS-Gehalt) bei vergleich-
barem Silageertrag. Die Sorte realisiert dadurch eine höhere Energiedichte je kg Trockenmas-
se sowie einen gesteigerten Energieertrag pro Hektar.

Ihre Vorteile: 
•	Früher, kolbenbetonter Mais mit sehr hoher Stärke- und Energiedichte 
•	Sehr hoher TM-Ertrag bei gleichzeitig guter Abreife (Stay-Green) 
•	Sehr gute Standfestigkeit und solide Krankheitsresistenzen 
•	Ideal für Betriebe mit Fokus auf Qualität und Energieertrag/ha

Beste Qualität in Sachen Mais34
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NeuBUGATTO
RZ: ~230 Silo, ~210 Korn
Reifegruppe: früh
Sorteneinstufung: ⇨ Neue Sorte

Nutzungstyp: Korn, Silo, Biogas
Hybridform: Einwegehybride

Frühe Sorte

Aussaatstärke:
Limitierte Standorte: 85.000 Korn/ha 
Gute Standorte: 90.000 – 95.000 Korn/ha

Starke Erträge, starke Kolben, starke Kältetoleranz.

Dreifach stark: BUGATTO überzeugt mit Ertrag, Kolbenleistung und Kältetoleranz. Kombiniert 
mit BUGATTOs schneller Jugendentwicklung und guten Resistenzeigenschaften eignet sich 
der zahnmaisähnliche Zwischentyp auch für kältere Standorte und Höhenlagen. Auch für den 
Drusch ist BUGATTO gut geeignet. Trotz seines massigen Wuchses ist BUGATTO überdurch-
schnittlich standfest, was auch an seinem niedrigen Kolbenansatz liegt.

Ihre Vorteile: 
•	Hoher Kornertrag und hoher TM-Ertrag
•	Starke Kältetoleranz, daher auch in kalten und Höhenlagen als Körnermais geeignet
•	Äußerst standfest, kaum Neigung zum Lager
•	Schnelle Jugendentwicklung und gute Resistenzeigenschaften

Beste Qualität in Sachen Mais36
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TABARRO
RZ: ~225 Silo, ~225 Korn
Reifegruppe: früh
Sorteneinstufung: ⇨ Top Sorte

Nutzungstyp: Silo, Biogas
Hybridform: Einwegehybride

Frühe Sorte

Aussaatstärke:
Limitierte Standorte: 85.000 Pfl./ha
Gute Standorte: 95.000 Pfl./ha

Massebetonter Silomais mit hohem Kolbenpotenzial.

TABARRO ist ein imposanter, massiger Silomais mit hoch gewachsenen Pflanzen und mittelho-
hem Kolbenansatz. TABARRO ist kältetolerant und kann deshalb früh gesät werden. TABARROs 
Blattmasse sorgt für hohe bis sehr hohe Silomaiserträge. Der hohe Kornanteil bringt Qualität mit 
in die Silage. Abgesichert wird TABARROs Ertrag durch gute Resistenzen gegen Fusarium und 
seine sehr geringe Neigung zu Lager und Stängelbruch. 

Ihre Vorteile: 
•	Viel Masse mit hoher Restpflanzenverdaulichkeit 
•	Hohe bis sehr hohe Silomaiserträge
•	Hohe Kältetoleranz
•	Frühe Aussaat möglich

Beste Qualität in Sachen Mais38



Sortenprüfung Silomais mittelfrüh 2023
Standort Dedelow
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PRIVAT
RZ: ~220 Silo, ~240 Korn
Reifegruppe: mittelfrüh
Sorteneinstufung: ⇨ Top Sorte

Mittelfrühe Sorte

Amtlich 

empfohlen.1
Hohe 

Trocken- 
toleranz!

Kolben- 

garantie1 bei 

70.000 
Pfl./ha

Nutzungstyp: Korn, Silo, CCM, Biogas
Hybridform: Einwegehybride

Aussaatstärke:
Trockengebiet/leicht: 90.000 Korn/ha
Feuchtgebiet/schwer: 92.000 – 95.000 Korn/ha 

PRIVAT zählt zu den Top-Sorten bei agaSAAT. Denn mit diesem vielversprechenden 
Massetyp können Sie sehr hohe Trockenmasseerträge erzielen. Dank PRIVATs 
überdurchschnittlicher Restpflanzenverdaulichkeit und hoher Energiedichte eig-
net sich PRIVAT wunderbar für die Produktion von Qualitätssilage. Die ausgewo-
genen Resistenzeigenschaften und gute Standfestigkeit machen PRIVAT zu einer 
sicheren Bank. 

Ihre Vorteile: 
•	Offiziell empfohlen als Körnermais und CCM 2026 in NRW & Niedersachsen
•	Offiziell empfohlen als Silomais 2026 in Schleswig-Holstein, Niedersachsen 

& NRW
•	Verrechnungssorte in den Niederlanden
•	TOP 9 der meist angebauten Körnermaissorten Deutschlands1

•	Hohe Restpflanzenverdaulichkeit
•	Für gesunde Futterqualität, sicheres und überdurchschnittliches Ertragspotenzial

Psst, wenn es mehr sein darf.

Auch als 
Öko-Saatgut 

verfügbar.

1) Kynetec 2025

Beste Qualität in Sachen Mais40



Quelle: Landwirtschaftskammer NRW 2023

LSV NRW Körnermais früh-mittelfrüh
Zusammenfassung 2021 – 2023
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NeuTURBOJET
Aussaatstärke:
Limitierte Standorte: 88.000 Korn/ha 
Gute Standorte: 90.000 Korn/ha

Spitzenleistung, sicher eingebracht.

TURBOJET überzeugt als mittelfrüher 100 % Dent-Körnermais mit einer Kombination aus 
hohem Kornertrag, schneller Abreife und ausgezeichneter Pflanzengesundheit. Die Sorte 
erzielt Spitzenerträge von bis zu 171 dt/ha. Dank des hervorragenden Dry-Downs werden 
Trocknungskosten reduziert und die Wirtschaftlichkeit gesteigert. Hohe Helminthosporium-
Toleranz, gute Trockenstressverträglichkeit und eine sichere Standfestigkeit sorgen für hohe 
Ertragssicherheit auch unter anspruchsvollen Bedingungen.

Ihre Vorteile: 
•	Sehr hoher Kornertrag mit Spitzenleistungen bis über 170 dt/ha in Versuchen 
•	Exzellentes Dry-Down-Verhalten → geringere Erntefeuchte und reduzierte Trocknungs-

kosten 
•	Stabile Pflanzengesundheit (u. a. starke Blattgesundheit, gute Fusarium-Toleranz) 
•	Hohe Ertragssicherheit auch unter wechselnden Standort- und Klimabedingungen 
•	Deutlicher wirtschaftlicher Vorteil durch Mehrertrag und geringere Kosten (z. B. Trocknung)

Nutzungstyp: Korn, Silo, CCM, Biogas
Hybridform: Einwegehybride

RZ: ~230 Silo, ~230 Korn
Reifegruppe: mittelfrüh
Sorteneinstufung: ⇨ Neue Sorte

Mittelfrühe Sorte

Beste Qualität in Sachen Mais42
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Auch als 
Öko-Saatgut 

verfügbar.TIBERIUS
RZ: ~230 Silo, ~240 Korn
Reifegruppe: mittelfrüh
Sorteneinstufung: ⇨ Top Sorte

Nutzungstyp: Korn, Silo, CCM, Biogas
Hybridform: Dreiwegehybride

Mittelfrühe Sorte

Hohe 
Trocken- 
toleranz!

Kolben- 

garantie1 bei 

70.000 
Pfl./ha.

Aussaatstärke:
Limitierte Standorte: 90.000 Korn/ha
Gute Standorte: 92.000 – 95.000 Korn/ha

Einfach prächtig: Viel Masse & viel Korn.

TIBERIUS macht seinem Namen alle Ehre und trägt prächtige Kolben an kräftigen Pflanzen, 
die für viel Masse und hohe Kornerträge sorgen. Die Qualität von TIBERIUS ist beeindruckend, 
vor allem auf trockenen Böden, denn auch hier spielt der Doppelnutzer sein Potenzial voll 
aus. TIBERIUS Maissilage steht für sehr hohe Futter- 
qualität mit guter Restpflanzenverdaulichkeit. Ein 
echtes Rundum-sorglos-Paket für den vielseitigen 
Einsatz, auch auf trockeneren Standorten. 

Ihre Vorteile: 
•	Sehr hohe Trockenmasseerträge
•	Sehr hohe Kornerträge
•	Für die grasbetonte Fütterung
•	Hohe Trockentoleranz

1) eigene Beobachtungen und Bewertungen, sowie Staphyt-Versuche
2) bestätigt durch die abgedruckten Versuchsergebnisse (EU-/LSV-/Staphyt-Prüfungen)

Beste Qualität in Sachen Mais44



Sortenprüfung Silomais 2019
Zusammenfassung über 13 Standorte
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STRONGMAN
RZ: ~230 Silo, ~250 Korn
Reifegruppe: mittelfrüh
Sorteneinstufung: ⇨ Neue Sorte

Nutzungstyp: Korn, Silo, Biogas
Hybridform: Dreiwegehybride

STRONGMAN stemmt dicke Kolben an starken Pflanzen für viel Qualität in der Futtersilage. 
STRONGMAN ist eine Energiequelle mit moderatem Stärkeertrag und -gehalt. Seine hohen 
Siloerträge lassen sich sowohl auf kalten, nassen Standorten als auch auf wasserärmeren 
Flächen realisieren. Durch STRONGMANs hohe Kältetoleranz und zügige Jugendentwicklung 
eignet sich STRONGMAN für die Früh- und Spätsaat. Optional ist STRONGMAN auch als Kör-
nermais geeignet.

Ihre Vorteile: 
•	Für hochwertige Futtersilage (Hohe Verdaulichkeit)
•	Moderater Stärkeertrag und –gehalt für die maisbetonte Fütterung
•	Hohe Kältetoleranz und Standfestigkeit
•	Geringe Trocknungskosten dank schnellem Dry-Down

Mittelfrühe Sorte

Stemmt dicke Kolben für hohe Erträge.

Aussaatstärke:
Limitierte Standorte: ~88.000 Korn / ha
Gute Standorte: ~90.000 Korn / ha

Beste Qualität in Sachen Mais46
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Silomaisprüfung 2024
Standort: Passin (Ost-Deutschland)
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Mittelfrühe Sorte

BAZUK
RZ: ~235 Silo, ~235 Korn
Reifegruppe: mittelfrüh
Sorteneinstufung: ⇨ Top Sorte

Nutzungstyp: Korn, Silo, CCM, Biogas
Hybridform: Einwegehybride

BAZUK ist ein kolbenbetonter Qualitätsmais im kompakten Wuchs stehend und regelmäßigen 
Kolben, die von starken Pflanzen getragen werden. Der standfeste BAZUK ist für den CCM- 
sowie Körnermais-Anbau geeignet und lässt sich schön dreschen. Seine hohen Qualitäten 
führen zu einer hohen Futterleistung in der grasbetonten Fütterung. Abgesichert wird BAZUKs 
Potenzial durch starke Resistenzeigenschaften und seine hohe Trockentoleranz. 

Ihre Vorteile: 
•	Sehr hoher Kornertrag
•	Kompakter Doppelnutzer
•	Hoher Energieertrag für hohe Futterqualität
•	Gute Standfestigkeit und hohe Trockentoleranz

Aussaatstärke:
Limitierte Standorte: ~82.000 Korn/ha
Gute Standorte: ~92.000 Korn/ha

Kolbenbetonter Qualitätsmais.

Beste Qualität in Sachen Mais48



Quelle: ProCorn 2024

Ko
rn

er
tra

g 
(d

t/
ha

) r
el

. 110

100

90

80

70

60

50
Kranepuhl (BB) Vechta (NI)Osterhofen (BY) Kleve- 

Neulouisendorf
(NRW)

Grünsei- 
boldsdorf (BY)

Coesfeld (NRW)Rockstedt (NI)

101
104 104103 103

106 105

EU-Sortenprüfung Körnermais mittelfrüh 2024
Konstant hohe Leistung über ganz Deutschland

Quelle: Pro-Corn/Offizialberatung 12-2024, Standorte: Astrup (NI), Rockstedt (NI), Vechta (NI), Coesfeld (NRW), Kleve-Neulouisendorf 
(NRW), Liesborn (NRW), Gaurettersheim (BY), Grünseiboldsdorf (BY), Osterhofen (BY), Straßmoos (BY), Kranepuhl (BB), Klein 
Wanzleben (ST), Salzatal (ST)
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Mittelwerte über 13 Standorte (Bundesweit)
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Quelle: Pro-Corn/Offizialberatung 12-2024, Standorte: Astrup (NI), Rockstedt (NI), Vechta (NI), Coesfeld (NRW), 
Kleve-Neulouisendorf (NRW), Liesborn (NRW)

EU-Sortenprüfung Körnermais mittelfrüh 2024
Mittelwerte über 6 Standorte (NORD)
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EU-Sortenprüfung Silomais mittelfrüh 2024
Mittelwerte über 9 Standorte (Nord)
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BOLOGNA
RZ: ~240 Silo, ~240 Korn
Reifegruppe: mittelfrüh
Sorteneinstufung: ⇨ Neue Sorte

Nutzungstyp: Korn, Silo, CCM, Biogas
Hybridform: Dreiwegehybride

BOLOGNA ist ein mittelhoher Doppelnutzungstyp mit einem halbhohen Kolbenansatz und 
mittelgroßen kräftigen Pflanzen für eine hohe Standfestigkeit. BOLOGNAs starke Qualitäten 
und hoher bis sehr hoher Kornertrag prädestinieren den Doppelnutzungstyp gleichermaßen 
für die Produktion von Qualitätssilage und Körnermais. BOLOGNAs zügige Jugendentwicklung 
und hohe Kältetoleranz sorgen für Flexibilität bei der Aussaat.

Ihre Vorteile: 
•	Hoher bis sehr hoher Kornertrag
•	Starke Qualitäten für die Produktion von Qualitätssilage
•	Zügige Jugendentwicklung und hohe Kältetoleranz 

für Flexibilität bei der Aussaat

Mittelfrühe Sorte

Der Milchmais aus der Kornzone.

Neu
Aussaatstärke:
Limitierte Standorte: ~80.000 Korn / ha
Gute Standorte: ~90.000 Korn / ha

Beste Qualität in Sachen Mais50
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NeuGARDAMO
RZ: ~240 Silo, ~240 Korn
Reifegruppe: mittelfrüh
Sorteneinstufung: ⇨ Neue Sorte

Nutzungstyp: Korn, Silo, CCM, Biogas
Hybridform: Einwegehybride

Mittelfrühe Sorte

Aussaatstärke:
Limitierte Standorte: 80.000 Korn/ha
Gute Standorte: 90.000 Korn/ha

Drei Nutzungen. Kein Kompromiss.

GARDAMO überzeugt mit einem ausgeprägten Kolbenpotenzial. Als leistungsstarker Doppel-
nutzer erreicht er sowohl im Silomais- als auch im Körnermaisbereich ein hohes und stabiles 
Ertragsniveau. GARDAMOs Zahnmaisgenetik sorgt für eine sehr gut verdauliche Stärkestruktur 
und ermöglicht eine schnelle sowie effiziente Energieumsetzung im Futter. Damit bietet 
GARDAMO maximale Flexibilität: Er ist die ideale Wahl für Betriebe, die sich die Entscheidung 
zwischen Silo- und Körnermaisernte bis kurz vor der Ernte offenhalten möchten. 

Ihre Vorteile: 
•	Korn, Silage oder Biogas – maximale Flexibilität ohne Leistungseinbußen
•	Mittelfrüher Zahnmais mit sehr hohem Kornertragspotenzial 
•	Stabile Doppelnutzung: hohe Leistung in Korn und Silage 
•	Sehr gut verdauliche Stärke für effiziente Futterverwertung 
•	Rasche Jugendentwicklung und robuste Standfestigkeit 
•	Maximale Flexibilität für Betriebe, die Ernteform offenhalten wollen

Beste Qualität in Sachen Mais52
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Mittelfrühe Sorte

MARADONA
RZ: ~240 Silo, ~240 Korn
Reifegruppe: mittelfrüh
Sorteneinstufung: ⇨ Top Sorte

Nutzungstyp: Korn, Silo, Biogas
Hybridform: Einwegehybride

MARADONA überzeugt als hoch gewachsene und massige Silomaissorte mit top Qualitäten, 
einer sehr schnellen Jugendentwicklung und einem langen Stay-Green-Abreifeverhalten 
für eine flexible Ernte. Mit MARADONA bauen Sie einen Körner- und Silomais mit hohen 
Qualitätsparametern an. MARADONAs Resistenzeigenschaften sind überproportional stark. 
Auch in der Biogasanlage zeigt sich MARADONA von der besten Seite und führt zu einer hohen 
Ausbeute.

Ihre Vorteile: 
•	Massiger Silomais mit top Qualitäten
•	Sehr schnelle Jugendentwicklung
•	Langes Stay-Green Abreifeverhalten für eine flexible Ernte
•	Überproportional starke Resistenzeigenschaften 
•	Hohe Biogasausbeute und -ertrag

Aussaatstärke:
Limitierte Standorte: 85.000 Korn/ha
Gute Standorte: 95.000 Korn/ha

Spielt ganz oben mit.

Beste Qualität in Sachen Mais54
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BELUGA
RZ: ~240 Silo, ~240 Korn
Reifegruppe: mittelfrüh
Sorteneinstufung: ⇨ Top Sorte

Nutzungstyp: Korn, Silo, CCM, Biogas
Hybridform: Einwegehybride

Mittelfrühe Sorte

Aussaatstärke:
Limitierte Standorte: 85.000 – 90.000 Pfl./ha 
Gute Standorte: 90.000 – 95.000 Pfl./ha

Der Kaviar unter den Maissorten.

BELUGA ist ein sehr guter Körnermais, ein echter Qualitätssilomais und ein super Biogas-
mais mit hoher Gasausbeute. BELUGA überzeugt zudem mit standfesten und tragkräftigen 
Pflanzen, die riesige Kolben schultern. Für eine qualitativ gute Futtersilage sorgen die hohe 
Restpflanzenverdaulichkeit, der hohe Stärkegehalt und die sehr guten Fusariumresistenzen.

Ihre Vorteile: 
•	Offiziell empfohlen als Silo- & Energiemais für den Probeanbau 2026 in NRW
•	Körnermais- und CCM-Spezialist
•	Qualitätssilomais für eine hohe Milchleistung
•	Hohe Restpflanzenverdaulichkeit
•	Standfest, tragkräftig, sehr gute Fusariumresistenzen

LSV-Aufsteiger

Beste Qualität in Sachen Mais56
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Mittelfrühe Sorte

Bestandesdichteprüfung Körnermais 2023
(bei 8 Pflanzen/m²)
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DRACULA
RZ: ~250 Silo, ~240 Korn
Reifegruppe: mittelfrüh
Sorteneinstufung: ⇨ Top Sorte

Nutzungstyp: Korn, Silo, CCM, Biogas
Hybridform: Einwegehybride

Mit DRACULA erzielen Sie „einschüchternde“ TOP Qualitäten für die Silageproduktion sowie 
sehr hohe Kornerträge. Die energie- und stärkegeladenen DRACULA-Maispflanzen eignen 
sich für die grasbetonte Fütterung, denn DRACULA-Silage weist eine sehr hohe Verdaulichkeit 
(EloS) auf sowie einen sehr hohen Stärkeertrag/-gehalt und sehr hohen Energieertrag/-ge-
halt. DRACULAs sehr hoher Kornertrag mit bester Kornqualität wird durch die starke Fusari-
umresistenz und hohe Standfestigkeit (tief angesetzte Kolben) abgesichert. 

Ihre Vorteile: 
•	Top Qualitäten für die erfolgreiche Silageproduktion
•	Sehr energie- und stärkegeladene DRACULA-Pflanzen für 

die grasbetonte Fütterung
•	Sehr hohe Verdaulichkeit (EloS)
•	Gesunde Qualität durch starke Fusariumresistenzen
•	Hohe Standfestigkeit

Mittelfrühe Sorte

Der Mais mit „einschüchternden“ TOP Qualitäten.

Aussaatstärke:
Limitierte Standorte: ~88.000 Korn / ha
Gute Standorte: ~90.000 Korn / ha

Beste Qualität in Sachen Mais60



WUR Sortenprüfung Silomais mittelfrüh-mittelspät 2024
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NeuFALA
Aussaatstärke:
Limitierte Standorte: 80.000 Korn/ha
Gute Standorte: 90.000 Korn/ha

Die Ertragswelle.

FALA ist eine leistungsstarke Neuzüchtung mit ausgeprägter Ertragsstabilität und sehr hoher 
Futterqualität, die durch ihre sehr starke Restpflanzenverdaulichkeit überzeugt. FALAs breite 
genetische Basis und stabilen Erträge auf den unterschiedlichsten Standorten sorgen für 
maximale Anbausicherheit und machen FALA zu einem verlässlichen Allrounder im mittelfrü-
hen Silomaissegment. FALA kombiniert hohen Trockenmasseertrag mit niedrigen ADF- und 
NDF-Gehalten und erzielt damit überdurchschnittliche Energieerträge. FALA eignet sich auch 
für Betriebe mit heterogenen Standorten und für Regionen mit hohem Maiszünslerdruck.

Ihre Vorteile: 
•	Hohe Ertragsstabilität auf wechselnden Standorten
•	Sehr hohe Trockenmasse- und Energieerträge 
•	Starke Ertragsstabilität auf allen Standorten 
•	Überdurchschnittliche Futterqualität & Verdaulichkeit 
•	Hohe Standfestigkeit und Anbausicherheit 
•	Ideal für den Silomais- & Biogasanbau sowie zünslergefährdete Regionen

RZ: ~250 Silo, ~250 Korn
Reifegruppe: mittelfrüh
Sorteneinstufung: ⇨ Neue Sorte

Nutzungstyp: Korn, Silo, CCM, Biogas
Hybridform: Einwegehybride

Mittelfrühe Sorte

Beste Qualität in Sachen Mais62
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BULLINGA
RZ: ~250 Silo, ~250 Korn
Reifegruppe: mittelfrüh
Sorteneinstufung: ⇨ Top Sorte

Nutzungstyp: Korn, Silo, CCM, Biogas
Hybridform: Einwegehybride

Mittelfrühe Sorte

Aussaatstärke:
Trockengebiet / leicht: 80.000 Korn/ ha
Feuchtgebiet / schwer: 90.000 Korn/ ha

Stark wie ein Bulle.

BULLINGA ist stark wie ein Bulle in jeder Nutzungsrichtung! Der mittelfrühe BULLINGA mit be-
eindruckenden Kolben und bis zu 22 Kornreihen, eignet sich gleichermaßen für die Silage- und 
Biogasproduktion sowie den Körnermaisanbau. Aber vor allem BULLINGAs hohe Biogasausbeu-
te und qualitätsbetonten Parameter überzeugen den Maiskenner - auch mit seiner guten Blatt- 
und Kolbengesundheit. So macht Silageproduktion Spaß. BULLINGA kommt gut auf schweren 
Böden zurecht, ist aber auch tolerant gegenüber Trockenstress. 

Ihre Vorteile: 
•	Offiziell empfohlen als Silo- & Energiemais für die Aussaat 2026 in NRW
•	Platz 1* in der Biogasausbeute (LSV NRW: 106%; LSV Niedersachsen: 101%)
•	Sehr hohe Biogas- und Siloleistung
•	Für Silage mit hohen Qualitäten
•	Gute Blatt- und Kolbengesundheit
•	Tolerant gegenüber Trockenstress
•	Auch für schwere Böden geeignet
* LWK NRW

Hohe 
Trocken- 
toleranz!

Platz 1 

in der Bio-

gasausbeute*

Beste Qualität in Sachen Mais64



Bestandesdichteversuch Körnermais 2022
Mittelwerte aus 3 Standorten (9 Pfl./m²) 
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Hohe 
Trocken- 
toleranz!

Kolben- 

garantie1 bei 

70.000 
Pfl./ha2.

RZ: ~250 Silo, ~250 Korn
Reifegruppe: mittelfrüh
Sorteneinstufung: ⇨ Top Sorte

Nutzungstyp: Korn, Silo, CCM, Biogas
Hybridform: Einwegehybride

Mittelfrühe Sorte

BISMARK
Aussaatstärke:
Limitierte Standorte: 90.000 Korn/ha
Gute Standorte: 92.000 – 95.000 Korn/ha

Überzeugt in jeder Hinsicht.

BISMARKs voluminöse Pflanzen beeindrucken mächtig und lassen nur eine Erwartung zu: 
Einen sehr hohen Masseertrag. Mit BISMARKs überproportionalen Kolben erzielen Sie außer-
dem sehr hohe Kornerträge. Seine gute Restpflanzenverdaulichkeit und hoher Grünmasse- 
ertrag belegen BISMARK eine sehr solide Dreifachnutzung. Wobei BISMARKs überdurch-
schnittlichen Kornerträge besonders hervorzuheben sind. 

Ihre Vorteile: 
•	Offiziell empfohlen als Silomais 2026 in NRW & Niedersachsen
•	TOP 7 der meistangebauten mittelfrühen Sorten Deutschlands4

•	TOP 1 Körner-und Silomais in den Niederlanden5

•	TOP 1 Körnermais in Belgien6

•	Überdurchschnittlich hohe Kornerträge
•	Für top Silagequalität und hohe Milchleistung
1) eigene Beobachtungen und Bewertungen, sowie Staphyt-Versuche; 2) bestätigt durch die abgedruckten Versuchsergebnisse (EU-/LSV-/Staphyt-Prüfungen)
3) LWK Niedersachsen / LWK NRW; 4) Kynetec 2023; 5) PMO & CSAR 2024; 6) CIPF 2024 (3-jähriges Mittel)

Beste Qualität in Sachen Mais66



EU-Sortenprüfung Körnermais mittelfrüh 2021
Bundesweite Zusammenfassung über 16 Standorte
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FEUERSTEIN
RZ: 250 Silo, ~250 Korn
Reifegruppe: mittelfrüh
Sorteneinstufung: ⇨ Top Sorte

Nutzungstyp: Korn, Silo, CCM, Biogas
Hybridform: Einwegehybride

Mittelfrühe Sorte

Hohe 
Trocken- 
toleranz!

Kolben- 

garantie1 bei 

70.000 
Pfl./ha.

Aussaatstärke:
Trockengebiet/leicht: 90.000 – 95.000 Korn/ha
Feuchtgebiet/schwer: 85.000 – 90.000 Korn/ha

Mehr Milch & mehr Gas.

FEUERSTEIN ist seit 2018 als Qualitätsmais amtlich empfohlen und dazu 2017 und 2019 noch 
die beste Biogassorte gewesen. FEUERSTEIN vereint alle Parameter für eine top Milchleistung: 
Einen hohen Energieertrag, gute Restpflanzenverdaulichkeit, einen hohen Stärkeertrag und 
-gehalt. FEUERSTEIN ist eine der besten Lösungen für Betriebe mit Milchwirtschaft und Biogas-
produktion. Nicht ohne Grund wird FEUERSTEIN auch 2024 wieder in Niedersachsen empfohlen 
worden ist.  

Ihre Vorteile: 
•	Seit 2018 als Qualitätsmais offiziell empfohlen
•	Wieder offiziell empfohlen für die Aussaat als Silo- und Energiemais 2025 in 

Niedersachsen
•	Beste Biogassorte 2017 & 20193

•	Top Lösung für Betriebe mit Biogasnutzung und Milchviehwirtschaft
•	Qualitätssorte mit hoher Energie- und Stärkekonzentration
1)	 eigene Beobachtungen und Bewertungen, sowie Staphyt-Versuche; 2) bestätigt durch die abgedruckten Versuchsergebnisse (EU-/LSV-/Staphyt-Prüfungen); 3) Platz 1: Absoluter 

Gasertrag 2017 & Biogasertrag 2019, LSV Niedersachsen Silomaisprüfung 2017 (früh, mittelfrüh, mittelspät) & 2019Silomais 2020, Anbaugebiet für D-Süd, Vorteile in der Qualität

Amtlich 

empfohlen3.

Beste Qualität in Sachen Mais68



LSV NRW Silomais mittelfrüh 2020
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Mittelfrühe Sorte

NASHORN
RZ: ~260 Silo, ~250 Korn
Reifegruppe: mittelfrüh
Sorteneinstufung: ⇨ Top Sorte

Nutzungstyp: Korn, Silo, CCM, Biogas
Hybridform: Einwegehybride

NASHORN überzeugt mit seinem starken Fundament und hohen Erträgen, auch unter 
trockenen Bedingungen. Die massewüchsige Hybride NASHORN ist neben einer sehr hohen 
Gesamttrockenmasse mit guter Restpflanzenverdaulichkeit und Energiedichte ausgestattet. 
Auch für den Drusch und die Biogasnutzung zeigt sich NASHORN ertragsstark und überzeugt 
mit hohem Biogasertrag und -ausbeute. 

Ihre Vorteile: 
•	Beste Sorte in der EU-Prüfung 2024 (Silomais) > Bundesweit Ø65t (rel. 104,3%)
•	Doppelnutzer mit sehr hohen GTM- und Biogaserträgen
•	Massewüchsiger Silomais mit guter Restpflanzenverdaulichkeit und Energiedichte
•	Sehr gutes Stay-Green-Verhalten
•	Sehr hohes Potenzial, auch unter trockenen Bedingungen

Aussaatstärke:
Limitierte Standorte: 90.000 – 95.000 Korn/ha
Gute Standorte: 85.000 – 90.000 Korn/ha

Starkes Fundament für hohe Erträge.

Qualität + 
Ertrag

Beste Qualität in Sachen Mais70



CSAR Sortenprüfung Silomais mittelfrüh-mittelspät 2024
Niederlande
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Mittelwerte über 10 Standorte (Bundesweit)
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Mittelwerte über 14 Standorte (Bundesweit)
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HULK
RZ: ~250/260 Silo, ~250/260 Korn
Reifegruppe: mittelspät
Sorteneinstufung: ⇨ Top Sorte

HULK überzeugt seit Jahren mit viel Masse und Klasse. Nicht ohne Grund zählt HULK zu den 
meist angebauten Maissorten Deutschlands1 zählt. HULKs Stärken sind: Überdurchschnittliche 
Erträge, eine hohe bereinigte Marktleistung und beste Qualitätseigenschaften – eben der 
HULK unter den Maissorten. HULKs ausgesprochen gute Blattgesundheit und zügige Jugend-
entwicklung verhelfen zu Höchsterträgen in jeder Nutzungsrichtung.  

Ihre Vorteile: 
•	TOP 1 der meist angebauten mittelspäten/späten Maissorten Deutschlands2

•	TOP 3 der meist angebauten Silomaissorten Deutschlands2

•	TOP 4 der meist angebauten Biogasmaissorten Deutschlands2

•	TOP 5 der meist angebauten Maissorten Deutschlands2

•	Sehr gute Restpflanzenverdaulichkeit
•	Sehr gute Erträge in jeder Nutzungsrichtung
•	WICHTIG: HULK nur mit 80.000 Körnern/ha säen (Spart Saatgutkosten)

Mittelspäte Sorte

Beste Qualität in Sachen Mais72

1) eigene Beobachtungen und Bewertungen, sowie Staphyt-Versuche; 2) Kynetec 2025

Hohe 
Trocken- 
toleranz!

Kolben- 
garantie bei 

70.000 
Pfl./ha1.

Nutzungstyp: Korn, Silo, CCM, Biogas
Hybridform: Einwegehybride

Aussaatstärke:
Trockengebiet/leicht: 80.000 Korn/ha
Feuchtgebiet/schwer: 80.000 Korn/ha

Viel Masse mit Klasse.



Steigende Beliebtheit mit Wetter-Extremjahren 
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Sortenprüfung Silomais 2019 
Mittelwerte über 3 Standorte (Ost)
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Quelle: Staphyt 2019, VRS = Verrechnungssorte, Standorte: Alt Karin (MB), Steinhöfel (BB), Dobraschütz (TH); 30 Prüfglieder
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Sortenprüfung Silomais 2019 
Bundesweite Zusammenfassung über 13 Standorte
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HUL K ist nach wie vor eine der 
fantastischsten Sorten, die ich in 
meiner Laufzeit kennen gelernt habe. 
Spitzen Erträge mit riesigen Kolben 
und einer super Fut terqualität. 
Wirklich ein Muss auf jedem Feld!
Alexander Gnann, Geschäftsführer

„

“

Silomaisprüfung Schweiz
Standort: Nördlich der Alpen
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LSV Silomais Bayern mittelspät 2016 
Standort Reimlingen
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Super 

Biogasleistung, 

hoher Stärkeertrag 

& über 7 MJ/
kg TM.

EU-Sortenprüfung Silomais mittelspät 2016
Zusammenfassung über Anbaugebiet 5
(Niederrhein, Mittelrhein)
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Sie können
unsere Figuren
auch leihen.



BIG BOSS
RZ: ~265 Silo, ~265 Korn
Reifegruppe: mittelspät
Sorteneinstufung: ⇨ Top Sorte

Nutzungstyp: Korn, Silo, Biogas
Hybridform: Einwegehybride

BIG BOSS ist groß, massiv und überzeugt jeden auf dem Feld. Mit seinen sehr massigen 
Pflanzen ernten Sie sehr viel Gesamttrockenmasse, die zusätzlich mit hohen Qualitäten für 
die Silagefütterung punktet. Der Zahnmais BIG BOSS bildet starke Kolben aus, die Sie mit 
überdurchschnittlichen Kornerträgen von rel. 110% zum Staunen bringen werden. BIG BOSS 
ist sehr voluminös, daher sollten Sie maximal 82.000 Körner pro Hektar säen.

Ihre Vorteile: 
•	Groß, massiv und überzeugend
•	Sehr hohe GTM-Erträge mit hohen Qualitäten 

für die Silagefütterung
•	Stattliche Kolben für überdurchschnittliche Kornerträge
•	Aufgrund der voluminösen Pflanzen sollten Sie 

max. 82.000 Körner/ha säen

Mittelspäte Sorte

Aussaatstärke:
Limitierte Standorte: ~82.000 Korn / ha
Gute Standorte: ~82.000 Korn / ha

Dieser Mais gibt den Ton an.

100% 
Zahnmais

Meine 
persönliche 
Empfehlung.

Alexander Gnann, 

Geschäftsführer

Beste Qualität in Sachen Mais78
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NeuIMMESO
Aussaatstärke:
Limitierte Standorte: 80.000 Korn/ha
Gute Standorte: 90.000 Korn/ha

Immense Leistung. Sicherer Stand.

IMMESO ist eine leistungsstarke Doppelnutzungssorte mit hohem Kornertrags- und Trocken-
massepotenzial sowie ausgezeichneter Standfestigkeit. Die Sorte überzeugt durch sehr gute 
Gesundheit, geringe Lager- und Stängelbruchneigung und stabile Leistungen im interna-
tionalen Vergleich. Dank guter Abreife und starkem Kolbenpotenzial bietet IMMESO ein 
hervorragendes Verhältnis aus Ertrag und Feuchte und eignet sich ideal für Körnermais- und 
Silomaisnutzung im späten Segment. 

Ihre Vorteile: 
•	Leistungsstarke Doppelnutzungssorte für Korn und Silage 
•	Hohe Korn- und Trockenmasseerträge 
•	Ausgezeichnete Standfestigkeit und geringe Lagerneigung 
•	Sehr gesunde Sorte mit starker Krankheitsresistenz 
•	Hervorragendes Ertrag-Feuchte-Verhältnis bei langem Stay-Green

RZ: ~300 Silo, ~300 Korn
Reifegruppe: spät
Sorteneinstufung: ⇨ Neue Sorte

Späte Sorte

Nutzungstyp: Korn, Silo, CCM, Biogas
Hybridform: Einwegehybride

Beste Qualität in Sachen Mais80
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Späte Sorte

GOLIATH
RZ: ~320 Silo, ~320 Korn
Reifegruppe: spät
Sorteneinstufung: ⇨ Top Sorte

Nutzungstyp: Silo, Biogas
Hybridform: Einwegehybride

Eine starke Milch- und Biogasleistung beginnt mit besten Ausgangsprodukten, wozu GOLIATH 
mit seiner hochverdaulichen Stärke, seinem hohen Energielevel und sehr hohem Ertragspo-
tenzial definitiv zählt. Die späte Hochertragssorte GOLIATH ist mit viel Energie für eine qua-
litative Fütterung und einer hohen Biogasausbeute ausgestattet. GOLIATHs Standfestigkeit 
wird Ihren hohen Masseertrag absichern und die ausgewogenen Resistenzen für eine gute 
Qualität sorgen. Dank des langen Stay-Green-Abreifeverhaltens 
können Sie flexibel ernten, auch auf trockenen Standorten.

Ihre Vorteile: 
•	Späte Hochertragssorte für die Silo- & Biogasnutzung
•	Sehr hohe Trockenmasse- und Biogaserträge
•	Ernteerwartung von bis zu 100 t Siloertrag bei 32% TS
•	Viel Energie für eine qualitative Fütterung
•	Sehr standfest und robust durch starke Resistenzen

Aussaatstärke:
Limitierte Standorte: 75.000 Korn/ha
Gute Standorte: 85.000 Korn/ha

Später Hochertrags-Silomais.

Beste Qualität in Sachen Mais82



Silo-Leistung
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Ernten 
Sie bis zu 

100t bei 32% 

TS-Gehalt.



Späte Sorte

RZ: ~320 Silo, ~320 Korn
Reifegruppe: spät
Sorteneinstufung: ⇨ Top Sorte

Nutzungstyp: Korn, Silo, CCM, Biogas
Hybridform: Einwegehybride

MAINDOR

Beste Qualität in Sachen Mais84

Aussaatstärke:
Trockengebiet/leicht: 75.000 – 80.000 Korn/ha 
Gute Standorte: 90.000 Korn/ha
Feuchtgebiet/schwer: 80.000 – 85.000 Korn/ha 

Der Biogas-Spezialist.

MAINDOR lässt Sie hohe Siloerträge mit hohem Stärkegehalt ernten. Starke Resistenzen gegen 
Stängel- und Kolbenfusarien sorgen für gesunde Futtersilage. Somit eignet sich MAINDOR 
bestens für die Biogas- und Silageproduktion. In besseren, warmen Maisanbaugebieten kann 
MAINDOR auch als Körnermais angebaut werden. MAINDOR entwickelt sich schnell in der 
Jugend und blüht verhältnismäßig früh.  

Ihre Vorteile: 
•	 Hohe Siloerträge mit guter Restpflanzenverdaulichkeit
•	 Schnelle Jugendentwicklung mit verhältnismäßig früher Blüte
•	 Hohe Biogasausbeute
•	 Starke Resistenzen und gute Standfestigkeit
•	 In besseren, warmen Maisanbaugebieten auch als Körnermais geeignet



LSV NRW Silomais mittelspät 2021
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BOBCAT
RZ: ~320 Silo, ~320 Korn
Reifegruppe: spät
Sorteneinstufung: ⇨ Top Sorte

Nutzungstyp: Korn, Silo, CCM, Biogas
Hybridform: Einwegehybride

Mit BOBCAT ernten Sie sehr hohe Silo- und Kornerträge im späten Reifesegment. BOBCATs 
starke Resistenzen sorgen für gesunde Futtersilage, dabei sind besonders seine Toleranzen 
gegenüber Stängel- und Kolbenfusarium hervorzuheben. BOBCAT kann auf besseren Stand-
orten auch als Körnermais angebaut werden. Sein langes Stay-Green ermöglicht Ihnen ein 
weites Erntefenster.

Ihre Vorteile: 
•	Hohe Silo- und Körnermaiserträge
•	Auf guten Standorten ein super Körnermais
•	Starke Resistenzen, v.a. gegen Fusarien
•	Langes Stay-Green, dadurch ein weites Erntefenster

Späte Sorte

Aussaatstärke:
Limitierte Standorte: ~75.000 – 80.000 Korn / ha
Gute Standorte: ~90.000 Korn / ha

Starker innovativer Doppelnutzer. 

Beste Qualität in Sachen Mais86
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Regionalsorten

agaGOLD RZ: ~210 Silo, ~200 Korn

Trockengebiet/leicht:	
~90.000 Korn/ha
Feuchtgebiet/schwer:	
~92.000 – 95.000 Korn/ha

Ihre Vorteile: 
•	Sehr energiebetonte Doppelnut-

zungssorte
•	Hohe Hektarerträge gepaart mit 

guten Qualitätseigenschaften
•	Ertragstreu, auch auf 

schwierigeren Standorten
•	Maximaler Gasertrag

Unser 
Goldjunge! 

Schmeckt der 

Kuh & dem 

Schwein.

Regionalsorten

Beste Qualität in Sachen Mais88

Limitierte Standorte: 
85.000 – 100.000 Korn/ha
Gute Standorte: 
90.000 – 100.000 Korn/ha

Ihre Vorteile: 
•	Für hohe Masse- und Kornerträge
•	Sehr gute Marktleistung
•	Überzeugt mit überdurchschnittlichen 

Methanerträgen für die Biogasnutzung
•	Standfest mit einem guten Dry-Down-

Verhalten

ARTURO RZ: ~230 Silo, ~230 Korn



Saatgutmischungen

MONSTER MEGA* RZ: ~220 Silo, ~220 Korn HULK MEGA* RZ: ~260/270 Silo, ~260/270 Korn

Trockengebiet/leicht:	 90.000 – 95.000 Korn/ ha
Feuchtgebiet/schwer:	 95.000 – 100.000 Korn/ha

Ihre Vorteile: 
•	Masse, Masse und mega Masse
•	Höhere Ertragssicherheit durch hohe Trockentoleranz
•	Für die silagereiche Fütterung geeignet
•	Starke Resistenzen für gesunde Futterqualität
•	Gute Biogasausbeute

Trockengebiet/leicht:	 75.000 – 80.000 Korn/ ha
Feuchtgebiet/schwer:	 75.000 – 80.000 Korn/ha

Ihre Vorteile: 
•	Mit dem Plus an Leistung ausgestattet
•	Nur 75.000 bis 80.000 Körner/ha
•	Noch höhere Kolbengarantie
•	Hohe Trockentoleranz und sehr gute 

Standfestigkeit

MONSTER DUO* RZ: ~230 Silo, ~230 Korn

Trockengebiet/leicht:	 80.000 – 85.000 Korn/ ha
Feuchtgebiet/schwer:	 85.000 – 90.000 Korn/ha

Ihre Vorteile: 
•	Hohe Trockentoleranz für einen flexiblen und sicheren Anbau
•	Hohe TM-Erträge mit mittelhohem Energie- und Stärkeertrag
•	Gesunde Futterqualität durch starke Resistenzen
•	Massiger und stabiler Siloertrag

Saatgutmischungen

* Marketingname



Ökosorten

Ökosorten

Beste Qualität in Sachen Mais90

PRIVAT ÖKO RZ: ~220 Silo, ~240 Korn

Trockengebiet/leicht:	 ~90.000 Korn/ha
Feuchtgebiet/schwer:	 ~92.000 – 95.000 Korn/ha

Ihre Vorteile: 
•	Offiziell empfohlen als Körnermais und CCM 2026 in 

NRW & Niedersachsen
•	Offiziell empfohlen als Silomais 2026 in Schleswig-

Holstein, Niedersachsen & NRW
•	Verrechnungssorte in den Niederlanden
•	TOP 9 der meist angebauten Körnermaissorten 

Deutschlands1

•	Hohe Restpflanzenverdaulichkeit
•	Für gesunde Futterqualität, sicheres und überdurch-

schnittliches Ertragspotenzial

MARCAMO ÖKO RZ: ~190 Silo, ~190 Korn

Trockengebiet/leicht:	 90.000 – 95.000 Korn/ha
Feuchtgebiet/schwer:	 90.000 – 100.000 Korn/ha

Ihre Vorteile: 
•	Überzeugt als Silomais- und Biogassorte
•	Zügiger Aufwuchs und sichere Abreife
•	Sehr hohe Stärkegehalte und –erträge 
•	Massig - Energiereich - Hohe Gasausbeute

1) Kynetec 2025



TIBERIUS ÖKO RZ: ~230 Silo, ~240 Korn

Trockengebiet/leicht:	 ~90.000 Korn/ha
Feuchtgebiet/schwer:	 ~92.000 – 95.000 Korn/ha

Ihre Vorteile: 
•	 Sehr hohe Trockenmasseerträge
•	 Sehr hohe Kornerträge
•	 Für die grasbetonte Fütterung
•	 Hohe Trockentoleranz



Leistungs – 
stark & 

ertragreich.

Gräsermischungen

Bauer sucht Gras
Gräsermischungen von agaSAAT

Mit den drei Gräsermischungen
HERKULES, KING KONG MIX und
KING KONG MOOR bieten wir Ihnen 
individuelle Lösungen für Ihren Betrieb. 
Ob als Zwischenfrucht, Maisuntersaat, 
mehrjährige Neueinsaat oder Nachsaat 
– unser Trio liefert genau das, was Sie 
brauchen.

Wir setzen auf ertragsstarke und 
bewährte Grassorten, die perfekt auf-
einander abgestimmt sind. Das Ergebnis: 
hervorragende Erträge – für eine nach-
haltige und profitable Nutzung.

Beste Qualität in Sachen Gras92



Die Zusammensetzung 
aus Weidelgräsern 
mit unterschiedli-
chem Blühzeitpu-
nkten sorgt 
in Summe für eine 
hohe Narbendichte 
und Ausdauer. 

KING KONG MOOR hat 
so immer wie-
der Leistungsschübe, 
die das Potenzial für 
eine hohe 
Grundfutterleistung 
erhöhen.

Für die Nachsaat in lückigen Narben, die Übersaat 
zur Narbenstabilisierung oder als mehrjähriges 
Ackergras ist KING KONG MOOR die ideale Wahl. 
Diese 100 % aus deutschem Weidelgras bestehende 
Gräsermischung überzeugt durch hohe Konkur-
renzfähigkeit und außergewöhnliche Ausdauer.

Die sorgfältige Auswahl robuster und gesunder 
Sorten sorgt für sichere Spitzenerträge. Besonders 
die tetraploiden Mischungskomponenten sorgen 
für einen gleichmäßigen Aufwuchs, viel Blatt-
masse und eine stabile Ertragsverteilung.

Mit hervorragenden Eigenschaften wie Mooreig-
nung, hoher Winterhärte und einer geringen 
Anfälligkeiten bietet KING KONG MOOR einen 
hohen Futterwert, der zu starken Milchleistungen 
beiträgt.

KING KONG MOOR
Der Moorspezialist

Zusammensetzung:
•	 Deutsches Weidelgras, (mittel & spät) tetraploid

Nutzung:
•	Zur Neuanlage (ertragsorientiertes Grünland)
•	Als Nach-/Übersaat geeignet 
•	Als mehrjähriges Ackergras

Nutzungsausdauer: 3 – 5 Jahre 

Aussaatstärke: 40 kg/ha

Aussaatzeitpunkt: März bis September

Gräsermischungen
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Dank seines Festulolium- und Bastardweidel-
gras-Anteils überzeugt KING KONG MIX mit 
hervorragender Qualität, guter Winterhärte, 
Ausdauer und hoher Stresstoleranz. Besonders 
die ausgezeichnete Trockentoleranz steigert das 
Ertragspotenzial.

Der hohe Anteil an mittelfrühem und spätem 
deutschen Weidelgras sorgt für hohe Erträge, 
selbst bei kurzer Entwicklungsdauer. KING KONG 
MIX ist die ideale Lösung zur Abfederung der 
Grundfutterknappheit nach der vorgezogenen 
Maisernte und ermöglicht noch einen Schnitt 
sowie zwei weitere Schnitte im Frühjahr.

Ideal für anspruchsvolle Bedingungen – denn 
KING KONG MIX liefert auch starke Leistung und 
Qualität bei ungünstigen Wetterkapriolen.

KING KONG MIX
Wiederkäuergerecht mit einem ausgezeichneten Strukturwert

Zusammensetzung:
•	Deutsches Weidelgras
•	Festulolium
•	Bastardweidelgras

Nutzung: 
•	Zur Neuanlage (ertragsorientiertes Grünland)
•	Als Nach-/Übersaat geeignet 
•	Als mehrjähriges Ackergras

Nutzungsausdauer: 3 – 5 Jahre 

Aussaatstärke: 40 – 45 kg/ha

Aussaatzeitpunkt: März bis September

Festulolium ist 
eine Kreuzung aus 
Wiesenschwingel und 
Welschem Weidelgras. 
Diese Grasart bringt
hohe Qualitäten und 
Winterhärte in den 
Bestand.

Gräsermischungen



Höchste Erträge und hohe Futterwerte – diese 
Stärken vereint HERKULES, eine Gräsermischung 
aus welschem Weidelgras, Bastardweidelgras und 
einjährigem Weidelgras. Diese Mischung liefert be-
sonders im ersten Anbaujahr viel Grünmasse und 
hohe Nährstoffgehalte.

Welsches Weidelgras, das schnellwüchsige, ener-
giereiche Rückgrat der Mischung, sorgt für rasche 
Regeneration nach dem Schnitt. Bastardweidel-
gras bietet Winterhärte und Ausdauer, während 
einjähriges Weidelgras für strukturiertes Futter und 
starkes Wachstum sorgt. 

HERKULES
Mehr als nur Ackergras

Zusammensetzung:
•	Welsches Weidelgras
•	Bastardweidelgras
•	Einjähriges Weidelgras

Nutzung:
•	Zur Neuanlage 
•	Als Nach-/Übersaat geeignet 
•	Als Ackerfutter (ein- bis zweijährig) 
•	Als Maisuntersaat 
•	Als 1-Schnitt-Vorfrucht zu Mais
•	Im Wechselgrünland (Bedingung Nachsaat) für 

ambitionierte Ertragsansprüche

Nutzungsausdauer: 1 – 2 Jahre 

Aussaatstärke: 40 kg/ha

Aussaatzeitpunkt: Juni bis August 
September, auch nach der Maisernte

Das Bastardweidelgras
ist eine Kreuzung aus
deutschem und 
welschem Weidelgras. 
Seine hohe Flexibilität
macht das Bastard-
weidelgras zu einer 
beliebten Mischungs-
komponente.

Gräsermischungen



Energierübe ALIANKA

Die neue Halbzuckerrübe ALIANKA kann Ihren Maisanbau öko- 
nomisch sinnvoll ergänzen. Die Züchtung geht dabei in eine 
klare Richtung:

•	Hoher Trockenmasse- und Methanertrag bei guten Rodeeigen-
schaften

•	Geringer Erdanhang und gute Lagerfähigkeit

ALIANKA kombiniert die Vorteile von Zucker- und Energie- 
rüben und eignet sich sowohl für den Futteranbau als auch für 
Biogasanlagen. Mit 11 – 12% Zucker und wertvollen Nährstof-
fen steigert ALIANKA die Qualität von energiearmer Maissilage 
und fördert eine hohe Milchqualität.

Auch auf Grenzstandorten und in Höhenlagen zeigt ALIANKA 
hervorragende Leistung. Der festere, aber nicht tiefere Wurzelsitz 
erleichtert den Rodevorgang und sorgt für eine saubere Ernte, 
da weniger Erde an der glatten Schale haftet. Zudem ist ALIAN-
KA rizomaniatolerant, monogerm und widerstandsfähig gegen 
abiotischen Stress, Rübenrost, Mehltau und Rhizomania.

Halbzuckerrübe für die Biogasanlage und Fütterung

ALIANKA

Vorteile
•	Für den Futteranbau und die Biogasanlage geeignet
•	Hoher Frisch- und TM-Ertrag
•	Mit 11 – 12% Zucker auch bestens für die Aufwertung von 

energiearmer Silage geeignet
•	Hohe Schossfestigkeit
•	Sehr gleichmäßiger Sitz und exzellente Rodbarkeit
•	Hoher Vorfruchtwert

Leichteres und sauberes Roden:
•	Sehr glatter Rübenkörper mit wenig Erdanhang
•	Gleichmäßige Rübenkörper für die Ernte mit einem Zucker- 

rübenvollernter
•	Aussaatstärke: 100.000 Korn/ha
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Sonnenblumen- und Sojasorten
Lassen sich effizient in bestehende Fruchtfolgen integrieren

Sonnenblumen
Leistungsstarke Sorten, zwei klare Vorteile: Mit KASYOPE, 
SPEEDY und AEROSMITH bieten wir Ihnen Sonnenblumen, die 
auf Ertrag, Standfestigkeit und Wirtschaftlichkeit gezüchtet sind. 
Ob früher Erntetermin oder beeindruckende Pflanzenhöhe – 
unsere Sorten überzeugen im praktischen Einsatz und lassen 
sich effizient in bestehende Fruchtfolgen integrieren.
 
Soja
Wir haben mit Sicherheit die passende Sojasorte für Sie. 
AOSTA, ANTARIA, MAN 179 und AMERIX – verschaffen Sie sich 
einen Überblick und wählen Sie die Sojasorte, die zu Ihrem 
Betrieb passt.

Sonnenblume / Soja



Raps
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AMEA
Drei Stärken für überdurchschnittliche Ertragsleistung.

Die mittelfrühe Winterrapssorte AMEA ist eine leistungsstarke 
Hybride mit sehr hohem Ertrags- und Ölertragspotenzial. Sie 
kombiniert hohe Erträge bei früher Reife, eine hervorragende 
Stickstoffeffizienz sowie eine breite Standortanpassung und 
liefert damit stabile Spitzenleistungen unter unterschiedlichs-
ten Bedingungen. Dadurch ermöglicht AMEA eine frühe und 
effiziente Ernte bei gleichzeitig hohem Leistungsniveau – auch 
bei reduzierter Düngung. Die Sorte überzeugt zudem durch ein 
ausgewogenes Resistenzpaket und eine sehr gute Schoten-
platzfestigkeit, wodurch Ernteverluste minimiert werden. Gute 
Standfestigkeit und Winterhärte erhöhen zusätzlich die Anbausi-
cherheit. Insgesamt ist AMEA eine zuverlässige Wahl für Betriebe, 
die Ertrag, Effizienz und Flexibilität im Anbau optimal kombinie-
ren möchten. (1,5 Mio. Körner pro Einheit) 

Aussaatstärke:
Gute Standorte: 35 – 40*, limitierte Standorte: 40 – 45*

•	Grundbeize: Scenic Gold
  • gegen Auflaufkrankheiten & falschen Mehltau

•	Zusatzbeize: Lumiposa
  • stärkt den Raps in der Auflaufphase 
  • mindert Schäden von einer Vielzahl von Schädlingen

Eigenschaften
Hybridsorte:	 00-Winterraps
Reifegruppe:	 mittelfrüh
Blühbeginn:	 mittelfrüh
Pflanzenhöhe:	 mittelhoch (ca. 170 cm)
Kornertrag:	 sehr hoch
Ölertrag:	 hoch – sehr hoch
Ölgehalt:	 hoch – sehr hoch

Robust & gesund
Phoma:	 gut [RLM3-Resistenz]
Verticillium:	 mittel – gut
Sclerotinia:	 mittel – gut
Cylindrosporium:	 gut – sehr gut
Schotenplatzfestigkeit:	 sehr gut
Entwicklung vor dem Winter:	gut
Standfestigkeit:	 gut
Winterhärte:	 gut – sehr gut



*	Die Aussaatstärke ist zudem abhängig vom Aussaattermin und dahingehend anzupassen.

KENTUCKY
Frühe Leistung mit sicherem Ertrag – auch unter Trockenstress.

Die Winterrapssorte KENTUCKY ist eine leistungsstarke Hybride 
mit hohem Korn- und Ölertragspotenzial und ausgeprägter 
Trockenheitstoleranz. Durch ihre frühe Blüte und mittelfrühe 
Reife ermöglicht sie eine flexible und sichere Anbauplanung. 
Besonders auf trockenen Standorten überzeugt sie mit stabi-
len, überdurchschnittlichen Erträgen. KENTUCKY zeigt gute 
Resistenzen gegenüber den wichtigsten Rapskrankheiten und 
reduziert damit Ihr Anbaurisiko. Eine sehr gute Schotenplatzfes-
tigkeit sowie gute Standfestigkeit sichern den Ertrag zusätzlich 
ab. Auch die Winterhärte ist gut bis sehr gut ausgeprägt und 
gewährleistet eine zuverlässige Überwinterung. Insgesamt ist 
KENTUCKY eine robuste und ertragsstarke Sorte für unterschiedli-
che Standortbedingungen. (1,5 Mio. Körner pro Einheit) 

Aussaatstärke:
Gute Standorte: 35 – 40*, limitierte Standorte: 40 – 45*

•	Grundbeize: Scenic Gold
  • gegen Auflaufkrankheiten & falschen Mehltau
•	Zusatzbeize: Lumiposa
  • stärkt den Raps in der Auflaufphase 
  • mindert Schäden von einer Vielzahl von Schädlingen

Eigenschaften
Hybridsorte:	 00-Winterraps
Reifegruppe:	 mittelfrüh
Blühbeginn:	 früh
Pflanzenhöhe:	 mittelhoch
Ölertrag:	 hoch
Ölgehalt:	 hoch
Kornertrag:	 hoch

Robust & gesund
Phoma:	 gut
Verticillium:	 gut
Sclerotinia:	 gut
Cylindrosporium:	 gut
Schotenplatzfestigkeit:	 sehr gut
Entwicklung vor dem Winter:	mittel
Standfestigkeit:	 gut
Winterhärte:	 gut – sehr gut

Raps
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COLUMBIA
Bestechende Leistung und hohe Sicherheit

COLUMBIA überzeugt durch mächtige Performance und hohe 
Anbausicherheit. Die schnelle Jugendentwicklung vor dem 
Winter sorgt für eine robuste und kräftige Pflanze mit gut 
ausgebildeter Pfahlwurzel, die sowohl Kälte als auch Schädlin-
gen trotzt. Dank des zügigen Starts nach dem Winter eignet sich 
COLUMBIA perfekt für Anbauverfahren mit mittleren und späten 
Aussaatterminen. 

Aussaatstärke:
Gute Standorte: 25 – 35*, limitierte Standorte: 35 – 45*

•	Grundbeize: Scenic Gold
  • gegen Auflaufkrankheiten & Falschen Mehltau
•	Zusatzbeize: Lumiposa
  • stärkt den Raps in der Auflaufphase 
  • mindert Schäden von einer Vielzahl von Schädlingen

Eigenschaften
Hybridsorte:	 00-Winterraps
Reifegruppe:	 mittelspät
Blühbeginn:	 mittelspät
Pflanzenhöhe:	 mittelhoch
Kornertrag:	 sehr hoch
Ölertrag:	 hoch – sehr hoch
Ölgehalt:	 hoch – sehr hoch

Robust & gesund
Phoma:	 gut [RLM3-Resistenz]
Verticillium:	 gut
Sclerotinia:	 gut
Cylindrosporium:	 gut
Schotenplatzfestigkeit:	 sehr gut
Entwicklung vor dem Winter:	 sehr gut 
Standfestigkeit:	 sehr gut
Winterhärte:	 gut – sehr gut

Starke 
Entwicklung 

vor dem 
Winter.

Schnelle 

Jugendent – 

wicklung.

Raps



OLIVIANA
Kraftvoller Winterraps mit starkem Ölertrag.

Die Winterrapssorte OLIVIANA ist eine leistungsstarke Hybride 
mit dem Fokus auf hohe Öl- und Kornerträge. Eine kräftige 
Jugendentwicklung und starke Herbstentwicklung sorgen 
für sichere Bestände und gute Konkurrenzkraft. Durch die 
mittelspäte Blüte und lange Wachstumsphase wird ein hohes 
Biomasse- und Ertragspotenzial aufgebaut. OLIVIANA überzeugt 
zudem mit sehr guten Resistenzen, hoher Standfestigkeit und 
ausgeprägter Winterhärte. Der hohe Ölgehalt von bis zu 45 % 
steigert zusätzlich die Wirtschaftlichkeit. Auch unter unterschied-
lichen Bedingungen zeigt die Sorte stabile Leistungen und eine 
gute Stickstoffeffizienz. 

Aussaatstärke:
Gute Standorte: 35 – 40*
Limitierte Standorte: 40 – 45*

•	Grundbeize: Scenic Gold
  • gegen Auflaufkrankheiten & falschen Mehltau
•	Zusatzbeize: Lumiposa
  • stärkt den Raps in der Auflaufphase 
  • mindert Schäden von einer Vielzahl von Schädlingen

Eigenschaften
Hybridsorte:	 00-Winterraps
Reifegruppe:	 mittelfrüh
Blühbeginn:	 mittelfrüh
Pflanzenhöhe:	 hoch
Kornertrag:	 hoch
Ölertrag:	 hoch
Ölgehalt:	 hoch (43– 45%)
Glucosinolate:	 17 – 19 µmol/g

Robust & gesund
Phoma:	 gut [RLM3-Resistenz]
Verticillium:	 gut – sehr gut
Sclerotinia:	 gut – sehr gut
Cylindrosporium:	 mittel – gut
Schotenplatzfestigkeit:	 sehr gut
Entwicklung vor dem Winter:	gut
Standfestigkeit:	 gut – sehr gut
Winterhärte:	 gut – sehr gut

*	Die Aussaatstärke ist zudem abhängig vom Aussaattermin und dahingehend anzupassen.
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DESPINA
Auf Leistung gezüchtet.

DESPINAs Ertragspotenzial ist erstaunlich! Diese Rapssorte 
überzeugt auf guten Standorten sowie in Stress-Situationen. Vor 
allem die zügige Pflanzenentwicklung im Herbst zeichnet 
diese umweltstabile Hybride aus. DESPINA ist standortspezi-
fisch anpassungsfähig und auch für Höhenlagen sowie leichte 
Standorte geeignet.  

Aussaatstärke:
Gute Standorte: 35 – 40*
Limitierte Standorte: 40 – 45*

•	Grundbeize: Scenic Gold
  • gegen Auflaufkrankheiten & falschen Mehltau
• Zusatzbeize: Lumiposa 

• stärkt den Raps in der Auflaufphase 
• mindert Schäden einer Vielzahl von Schädlingen

Eigenschaften
Hybridsorte:	 00-Winterraps
Reifegruppe:	 mittelspät
Blütezeit:	 mittelspät
Pflanzenhöhe:	 mittelhoch
Kornertrag:	 sehr hoch
Ölertrag:	 hoch – sehr hoch
Ölgehalt:	 hoch – sehr hoch

Robust & gesund
Phoma:	 gut [RLM3-Resistenz]
Verticillium:	 gut
Sclerotinia:	 gut
Cylindrosporium:	 sehr gut
Schotenplatzfestigkeit:	 sehr gut
Entwicklung vor Winter:	 sehr gut 
Standfestigkeit:	 sehr gut
Winterhärte:	 gut – sehr gut

Regel – 
mäßiger 

Typ.
Robust & 
gesund.

*	Die Aussaatstärke ist zudem 
abhängig vom Aussaattermin und 
dahingehend anzupassen.
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Rapsprüfung 2024
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agaSAAT Hybrid GmbH 
Pascalstraße 11 
Gewerbegebiet Süd
D-47506 Neukirchen-Vluyn

Tel.: +49 - 2845 - 936 97-0
Fax: +49 - 2845 - 936 97-9
E-Mail: info@agasaat-hybrid.com
www.agasaat-hybrid.com
www.maissaatgut.de

de-de.facebook.com/agasaat.mais
youtube.com/user/agasaat
instagram.com/agasaat_mais


